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Es ist schon wieder soweit und ein Jahr
geht so langsam auch wieder dem Ende
entgegen. Meisterschaften, Siege,
Triumphe und sonstige erfolgreiche
Leistungen konnten sich sehen lassen. 
Aber auch Niederlagen und Enttäuschun-
gen mussten wir hinnehmen. So ist es
jedes Jahr und so wird es auch im kom-
menden Jahr wieder sein. Nun wird es
zum Jahresende etwas ruhiger und
daher nutzt bitte alle die Zeit um mal
durchzuschnaufen und Kraft für die
neuen und vielen anstehenden Höhe-
punkte in 2016 zu tanken. Man denke
hier insbesondere an die Abt. Karneval,
deren Session bereits kurz nach den
Feiertagen ihren Höhepunkt hat oder an
die Jubiläumsveranstaltungen zum 
50-jähren Bestehen unserer Abt. Fußball
und das Freundschaftstreffen des
Spielmannszuges anlässlich seines
105ten Geburtstages. Nicht vergessen
sollte man die Neuanschaffung des
Unterstandes auf der Sportler-Treff-Seite
– dieses Bauvorhaben werden wir im
Frühjahr dann auch in Angriff nehmen –
sowie die vielen weiteren Veranstaltungen
und unser Tagesgeschäft im aktiven und
Verwaltungsbereich, welches man nicht
unterschätzen sollte.

Ganz besonders möchten wir darauf 
aufmerksam machen, dass der TV zum
Start in das Jubiläumsjahr 2017 eine
Silvesterparty für Jung und Alt organisiert. 
Also merkt euch den Termin für 2016

bitte schon einmal vor und informiert
euch über unsere Homepage 
www.tvroenkhausen.de,
auf der in den nächsten Tagen Näheres
zur geplanten Party erläutert wird.

Allen, die im abgelaufenen Jahr den
Turnverein Rönkhausen in irgendwelcher
Weise unterstützt haben sei wie immer
herzlich gedankt und wir hoffen, dass wir
auch im nächsten Jahr wieder auf euch
zählen können. Besonderer Dank gilt der
Firma holz & raum, insbesondere Tim
Kirchhoff, der dem TV eine Verkaufshütte
für kleines Geld zur Verfügung gestellt hat.

Wir vom Vorstand des TV Rönkhausen
und alle Abteilungsvorstände wünschen
euch eine besinnliche Adventszeit und
ein wunderschönes Weihnachtsfest
sowie einen guten Rutsch in das neue
Jahr 2016.

Viele Grüße
TV Rönkhausen
Vorstand und Abteilungsvorstände

Liebe Turnschwestern und Turnbrüder, liebe Rönkhauser
und alle Interessierten des TV Rönkhausen!
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Beim diesjährigen Mountainbike-
Marathon in Nordenau über 38 km, 
64 km und 90 km gingen insgesamt über
500 Biker pünktlich um 13 Uhr an den
Start. Nach dem Startschuss unterhalb
der Burg ging es für die Fahrer zuerst in
einer Einführungsrunde durch Nordenau,
bevor sie nach ca. 5 km noch einmal am
Startgelände vorbei kamen. Auf der nun
folgenden sehr schönen und abwechs-
lungsreichen Strecke wurde den Bikern
alles geboten, was ein anspruchsvolles
Rennen ausmacht, mit zahlreichen Single-
trails, steilen Anstiegen und rasanten
Downhills. Kenner bestätigen diesen
Marathon als einen der knackigsten der
Serie. Am Fuße des Kahlen Asten geht es
hier steil bergauf und rasant wieder runter.

Unter den 500 Startern reihten sich auch
in diesem Jahr Sebastian und Uwe ein.
Beide Fahrer entschieden sich für die

Mitteldistanz ( 64 km / 1630 hm ) – ich
sage euch: kein Kindergeburtstag und
Geschenke gab es auch keine.
Unrhythmisch und der ständige Druck
auf der Pedale, ließ die Strecke keine
Erholungsphase zu. Die ersten 38 km
lagen hinter uns und in der zweiten
Runde verbrannten die Körner wie
Tropfen auf dem heißen Stein. Es ging
direkt den Skilift rauf und schlappe 300 hm 
an einem Riss kannten keine Gnade.
Oben angekommen lagen immer noch
24 km voller Rampen und anspruchsvol-
ler Trails vor uns. Ein großes Lob an
Sebastian, der mal wieder bewiesen hat,
wie strategisch wichtig es ist, gemeinsam
so ein Rennen zu gestalten. Glücklich
und erleichtert erreichten wir beide
gemeinsam das Ziel in einer Zeit von 3
Std 35 min. und die Vorgabe, unter 4
Stunden zu bleiben, wurde mit Bravour
gemeistert.

Bis bald im Wald
Uwe und Sebastian

MTB Nordenau 2015 



die Zeit der Besinnung naht. Die
Hinrunden der laufenden Spielzeiten sind
gespielt und die längste fußballfreie Zeit
im Jahr kehrt in die Vereine ein.  Zeit, die
Geschehnisse in Ruhe aufzuarbeiten und
wieder voraus zu blicken.

Für unsere ERSTE hatte die Saison noch
nicht ganz begonnen, da musste man
schon die erste Hiobsbotschaft hinneh-
men. Beim Gemeindepokal in Heggen
verlor man bereits im ersten Spiel mit
Moritz Vollmert einen wichtigen Spieler,
der mit der ersten Diagnose
Kreuzbandriss ausfiel und bis dato kein
Pflichtspiel in der aktuellen Saison absol-
vieren konnte. Sportlich konnte man
ebenfalls nicht überzeugen und schied in
der Vorrunde mit Niederlagen gegen RW
Ostentrop/Schönholthausen  und SG
Finnentrop/Bamenohl aus. Im
Krombacher Kreispokal bescherte uns
die Losfee in Runde eins ein Freilos. Im
zweiten Durchgang empfing man dann
zuhause den frisch in die Bezirksliga auf-
gestiegenen SC LWL 05, mit Neuzugang
Jonas Ermes, welcher leider nicht spie-

len konnte. In diesem Spiel konnte man
in den Anfangsminuten noch gegenhal-
ten, musste sich aber im Laufe des
Spiels den Qualitäten des Gegners
geschlagen geben, auch hätte es am
Ende nicht unbedingt 0:7 ausgehen 
müssen. Nach den beiden
Negativerlebnissen in Gemeinde- und
Kreispokal ging die Saison für unsere
ERSTE endlich los. Der Auftakt gegen
die neuformierte SG
Saalhausen/Oberhundem konnte mit 4:3
gewonnen werden und die ersten drei
Punkte konnten verbucht werden. Bis
zum vermeintlichen Spitzenspiel der
Kreisliga C1 gegen die ebenfalls neu
fusionierte SG Albaum/Heinsberg hatten
beide Teams lediglich ein Unentschieden
gegen die Zweite der SG
Finnentrop/Bamenohl aufzuweisen. So
kam es punktgleich zum direkten Duell
im Glingebach-Stadion. Mit einer ernüch-
ternden 1:3 Niederlage vergab man die
Chance auf drei Punkte davon zu ziehen.
Dieser Drei-Punkte Rückstand hat seither
Bestand, da beide Teams die restlichen
Spiele komplett für sich entscheiden

6

Liebe Fußballfreunde,
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konnten. Es bleibt also spannend im
Aufstiegsrennen unserer ERSTEN!

Nach dem guten dritten Platz in der
Vorsaison waren alle Beteiligten durch-
aus positiv gestimmt, dieses Ergebnis zu
bestätigen und sogar zu verbessern. Mit
einer verkleinerten D-Liga und demzu-
folge weniger Saisonspielen vor der
Brust, startete unsere ZWEITE gleich mit
dem Topspiel gegen die Reserve von RW
Ostentrop/Schönholthausen. Daß die
Partie mit 0:2 verloren ging, war durch-
aus bitter, zumal Spielanteile und
Großchancen eindeutig Übergewicht bei
unseren ZWEITEN zeigten. Dem harten
Auftaktprogramm geschuldet, konnte
auch das zweite Spiel gegen den SV
Heggen 2 nicht gewonnen werden und
so mussten sich unsere TVR-Kicker bis
zum dritten Spieltag gedulden, um im
nächsten Topspiel endlich zu punkten.
Mit 4:1 konnte die Reserve der
Sportfreunde aus Dünschede nach

Hause geschickt werden und somit der
erste Dreier gefeiert werden. Dass man
den Anschluss an die Spitze mit elf
Punkten Rückstand weitestgehend verlo-
ren hat, ist allerdings nicht nur den
Spielen gegen die direkten Konkurrenten
geschuldet. Unnötige Punktverluste wie
in Finnentrop und gegen SG
Finnentrop/Bamenohl 3 waren sicherlich
so nicht zu erahnen und tragen zum
aktuell vierten Platz bei. Der fehlenden
Konstanz, welche bei der ständigen
Rotation zum Tragen kommt, gilt es

ISOWOOD Energiesparhäuser,
Carports & Blockhäuser

Ökologisch bauen –
gesund wohnen mit ISOWOOD
der natürlichen Klimaanlage.

Individuelle Planung

- kostenlos -
Förderfähige Energie-Effizienzhäuser - 

ohne Aufpreis!

holz & raum GmbH & Co. KG
Therecker Weg 18 • 57413 Finnentrop
Tel. 02395 - 91 82 - 0 • Fax 02395 - 91 82 - 60
www.holzundraum.de • info@holzundraum.de
Info-Material kostenlos!
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jetzt entgegenzuwirken, um das
Saisonziel der vorderen 5 Ränge weiter
fokussieren zu können.

Die Hallengemeindemeisterschaft findet
in diesem Winter vom 15. bis zum 17.01.
in Finnentrop statt. Nach der Modus-
Änderung im letzten Jahr folgt eine
erneute Modus-Änderung in diesem Jahr.
Das Turnier der Senioren wird nun im
Modus Jeder-Gegen-Jeden gespielt. Die
Vereine der Gemeinde haben dies ein-
stimmig beschlossen und hoffen so auf
einen interessanteren Turnierverlauf.
Ausrichter ist in diesem Jahr der SV
Serkenrode. Auch unsere ZWEITE wird
als Titelverteidiger des Ratsschänke-Cup
wieder die Hallenschuhe schnüren. Am
23.01. lädt der FC Finnentrop erneut zum
Turnier der Reservemannschaften ein.
Beiden Teams natürlich viel Erfolg!
Ein weiteres positives Signal für die
Zukunft konnte bereits in der letzten
November Woche beschlossen werden.
Das Trainergespann Gregory Zoran und
Julian Opitz wollen den eingeschlagenen
Weg weiter gemeinsam fortführen. Die
beiden B-Lizenz Anwärter sagten dem
Abteilungsvorstand eine
Zusammenarbeit für weitere zwei Jahre
bis Sommer 2018 zu. Wir sind durchaus
froh, bereits frühzeitig Gewissheit für die
nächsten zwei Spielzeiten zu haben und
freuen uns über die Kontinuität und die
weitere Zusammenarbeit!

Auch unsere Sportanlage kommt in die-
sem Jahr nicht zu kurz. In einer außeror-
dentlichen Mitgliederversammlung des
TVR wurde der Neubau eines
Unterstandes auf der Sportlertreff Seite
beschlossen. Durch das Mitwirken im
Arbeitskreis dieses Projektes freuen wir
uns sehr, dass der gemeinsam erarbeite-
te Entwurf größtenteils auf Zustimmung
stieß und verabschiedet wurde.

Des Weiteren wollen wir wie gewohnt auf
das alljährliche Winterfest der beiden
Abteilungen Fußball und Karneval hin-
weisen. Am 20.02. laden wir in die
Schützenhalle ein, um mit Euch gemein-
sam zu feiern. Eine große Tombola, Live
Musik und das übliche „1€-Party“-Motto
sollen für einen ausgelassenen Abend
sorgen. Wir freuen uns auf Euch!

Als kleinen Ausblick wollen wir hier
bereits das 50-Jährige Jubiläum der
Abteilung Fußball erwähnen. Dazu 
veranstalten wir am 23.07.16 eine große
Jubiläumsfeier mit allem, was das
Fußballerherz begehrt. Genaueres gibt es
dann in der nächsten Ausgabe.

Im Jugendbereich besuchte uns das
DFB-Mobil. Nicht ganz unbekannt, aber
neu für unsere aktuellen Altersklassen 
F- und E-Jugend, vergnügten sich die
Kids mit den Trainern des DFB Mobils 
in dieser Hinrunde. Auch die D und 
C-Jugend wurde von den über Kaiserau
gesandten Coaches in einer Einheit
altersgerecht trainiert. 
Im Mittelpunkt des praktischen
Demotrainings stand die einfache
Organisation und Durchführung eines
entwicklungsgerechten Trainings für
Jungen und Mädchen. Die Vereinstrainer
wurden aktiv in das Demotraining 
eingebunden und ihre Fragen 
unmittelbar beantwortet.
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Als Vorabinfo für die Planung im Spieljahr
2016/2017, werden wir den Schulter-
schluss mit der SG Finnentrop/Bamenohl
als SG Lenhausen/Rönkhausen bis run-
ter zur D-Jugend ausweiten. Die
Gewährleistung eines geregelten
Spielbetriebs in differenzierten Alters-
und Leistungsklassen soll damit gesichert 
und auf perspektivisch bessere Beine
gestellt werden. Die Möglichkeit, das
Fussballspielen entsprechend seines
individuellen Potenzials in Fähigkeit und
Fertigkeit  ausüben zu können, macht uns 
sowohl leistungssportorientiert als auch
breitensportorientiert attraktiver.  Den
logistischen Aufwand mit 3 Trainings-
und Spielorten, wollen wir dabei nicht
unterschätzen, werden jedoch wie
bereits im B- und A-Jugendbereich auf
die Bereitschaft und Flexibilität aller
Beteiligten zählen.  JSG Le/Rö/Fi/Ba
bedeutet eben auch Kompromisse, die
jede Partei eingeht, doch was sind bei-
spielsweise 8 km für eine bessere sport-
liche und menschliche Entwicklungs-
möglichkeit für unseren Nachwuchs?!
Das sich jeder Verein 20 Aktive pro
Jahrgang wünscht und gerne vorzugs-
weise eigenständig agieren würde, ist
eine unrealistische Wunschvorstellung.
Bis zum Frühjahr werden wir einen
Leitfaden unter dem Slogan
"Jugendfussball im Lennetal" erstellen,
um den Kindern und Eltern unser
Konzept besser vor Augen zu führen,
was wir uns in Zukunft vorstellen.

Neuzugänge
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Der schon mehrmals erwähnte
Jugendförderverein ist nun auch offiziell
gegründet und wird unter dem Namen
TVR Förderverein Fussballjugend 2015
e.V. laufen. Die abschliessende steuerli-
che Prüfung zur Gemeinnützigkeit ist nur
noch Formsache. Mit dem o.g. JSG-
Projekt, dem Fussballcamp und anderen
Aktivitäten, sind wir auf eine gesunde
finanzielle Basis angewiesen, zu der der
Förderverein beitragen soll. 

Das genannte Fussballcamp der
Fussballfabrik von Ingo Anderbrügge ist
ab sofort zur Anmeldung auf der Seite
www.fussballfabrik.com unter dem
Button "Fussballcamps" zu finden. Das
Datum orientiert sich erneut am
Pfingstwochenende, welches in 2016
vom 13.05.-15.05. stattfindet.
Vielleicht für den ein oder anderen auch
eine Option, das Ganze als Weihnachts-
geschenk in Form eines Gutscheines
unter den Weihnachtsbaum zu legen. Den

erneut grosszügigen Vereinszuschuss von
50,00 € pro Anmeldung werden wir am
letzten Camptag verteilen. 

Hier ein paar Worte zu den Geschehnissen
der Hinrunde in den Jugendmannschaften:

G-Jugend:
Der einberufene Schnuppertag für die
Jahrgänge 2009-2011 wurde gut ange-
nommen. Aus dem Starttermin ist der
nächste Rutsch mit einer durchschnittli-
chen Anzahl von stolzen 15-20 Kids
beim Training vertreten. Die ersten
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Spiele gingen deutlich an die Gegner,
was dem Spaß keinen Abbruch tat und
es vorerst darum geht, viele Kinder für
den Fußball an sich zu begeistern. Dafür
schenkten wir jedem Teilnehmer der
Schnuppereinheit einen Mini-Fussball,
damit auch zu Hause fleissig geübt wer-
den kann und das runde Leder im Fokus
bleibt. Hierbei bilden ca. 8 Kinder aus
den Jahrgängen 2009/2010 das Gerüst
für den Spielbetrieb. 

F-Jugend:
Wie vorgenommen splittete man die
Jahrgänge in 2 Teams. Das Training läuft
mit guter Resonanz zweimal die Woche
und alle Kids kommen in ihren
Mannschaften zu genügend Spielpraxis.
Durch die 3 Trainer pro Team kann indivi-
duell und in kleinen Gruppen gearbeitet
werden. Das DFB-Mobil konnte als klei-
nes Highlight im Trainingsbetrieb  am
30.09.2015 Station machen, bevor es

künftig in die Hallensaison geht.
Bekanntermaßen als Spieltreffs ohne
Punkte, hat die F2 zum Großteil das
Nachsehen und holte ihren ersten sym-
bolischen Punkt im letzten Spiel der
Hinrunde.  Erfolgreicher konnte die F1
als Altjahrgang die Ergebnisse gestalten
und verlor nur 2 der 8 Hinrundenspiele.

E-Jugend:
Mit aktuell 3 Kreisauswahl Teilnehmern
bildet die E-Jugend bisher einen über-
durchschnittlich talentierten Jahrgang,
der sich fußballerisch wie auch im F- und
G-Jugend Bereich im Fairplayliga-
System gut zurechtfindet. So behielten
die Kids auch in engen und umkämpften
Spielen die Nerven und orientierten sich
während und nach dem Spiel am
Fairplay, was beim Gegner leider nicht
immer der Fall war. Ansonsten spielen
die Jungs dort einen ansehnlichen und
erfolgreichen Ball, was in der Regel mit
einer kleinen Kabinenfete nach den
Spielen endet. Vor allem ältere Teams
können sich hier auch noch eine Scheibe
abschneiden, da nach jeder Einheit und
jedem Spiel zusammen geduscht wird,
was für ein geschlossenes Mannschafts-
gefüge nur förderlich ist. In Zeiten von
hektischer Flucht nach Training oder
Spielen, werden hier kameradschaftliche
Werte früh und angemessen weitergege-
ben und vertieft. Für einen Rutsch ein-
heitlicher Taschen sorgte Trainer
Christian Schulte, der einen befreundeten
Friseursalon Haarem aus Siegen für die
Unterstützung des Teams gewinnen
konnte. Spielervater Andreas Runte
spendierte mit seiner Frau Carola ein-
heitliche Pullis für die Kicker und zwei
Kapuzenjacken für die Trainer. Wir
bedanken uns auch hier vielmals bei den
Betreibern des Restaurants Haus Häner
in Olpe/Dahl.  



D-Jugend: 
Nach 11 Spielen in der Findungsrunde
der B-Ligen steht man auf dem 6. Rang,
der zur oberen Hälfte gehört. Der zwölf-
köpfige Kader der D9´er kommt regelmä-
ßig in Spielernot und bekommt je nach
Möglichkeit Hilfe aus der E-Jugend. Eben-
falls klopfte regelmäßig die C-Jugend an,
um Aushilfen anzufragen. Der Austausch
zwischen den Trainern und die
Bereitschaft der Kinder hierbei ist  sehr
löblich, dennoch müssen sich in der
Rückrunde alle etwas strecken, unter
den 11 besseren B-Liga Teams zu beste-
hen und gleichzeitig der C-Jugend eine
Stütze zu sein, wenn nötig. Für einen
einheitlichen Auftritt sorgte unser
Rönkhauser Imbiss Esmeralda, der die
Anschaffung von Warm-Up Pullovern
unterstützte. Vielen Dank dafür.

C-Jugend:
Auch die C-Jugend konnte wieder auf
ihren Partner der Fahrschule Klaus Abel
bauen, der sechs hochgerückten 

Jugendlichen mit Warm-Up Sweats unter
die Arme Griff. Ebenfalls hier ein großes
DANKE. Sportlich holte das Team 15
Punkte in 10 Spielen. Mit einem
Torverhältnis von 19:23 steht man auf
Platz 6 im soliden Mittelfeld. Leider kommt
auch hier der 14er Kader regelmäßig in die
Bredouille, sodass auf Jugendliche aus
der D-Jugend zurückgegriffen werden
muss. Da der Kader sich im Winter auf 13
reduzieren wird,  müssen wir uns für die
Rückrunde weiter Gedanken machen, 
inwiefern wir das Personalproblem 
abfedern können. 

13
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B-Jugend: 
Als einziger Teilnehmer in der
Leistungsklasse steht das Team aus TVR,
TUS und SG Nachwuchsspielern auf dem
10. Rang mit 3 Punkten Vorsprung auf
einen Abstiegsplatz. Um sich als neufor-
miertes Team im ersten Jahr etwas Luft zu
verschaffen und an das gesicherte
Mittelfeld anzuknüpfen, müssen Punkte
her. Im Pokal erreichte man die Runde der
letzten 8 Teams im Kreis Olpe, wo man
sich deutlich mit 0:6 der SpVg Olpe
geschlagen geben musste. Die geplante
B2 im Modell als 9er Mannschaft, musste
leider vor ihrem ersten Spiel abgemeldet
werden. Leider kamen nicht alle der 26
Jugendlichen ihrem klaren JA aus den 
vorbereitenden Gesprächen nach.
Kurzerhand installierten wir die beiden 
vorgesehenen B2 Trainer als Co´s der B1.
Jedoch leiden unter der Unzuverlässigkeit
mancher geplanten Spieler die Jungs ab
Nr. 15 aufwärts, die in dem großen Kader
nicht die Spielpraxis bekommen können,
die sie eigentlich verdient haben. Der
Trainingsteilnahme tut dies aber keinen

Abbruch und so heißt es zusammen alles
geben für den Klassenerhalt. 

A-Jugend:
Als Premiere rief der Kreis Olpe eine
Findungsrunde ein, in dem die Teams in
Nord und Süd geteilt wurden. Die jeweili-
gen ersten 5 Teams nach Ausführung der
Hinrunde werden in der Rückrunde die
Leistungsklasse bilden, so wie die 5 letzte-
ren Teams dann in der Rückrunde den 
B-Liga Meister ausspielen werden. Die
Top-5  mit der JSG Le/Rö/Fi/Ba ange-
strebt, musste man mit 8 Punkten
Rückstand  auf Rang 5 etwas enttäu-
schend hinnehmen, es nicht geschafft zu
haben, sich unter die besten 11 Teams im
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Brauckstr.1
58840 Plettenberg

info@bike-galerie.de
www.Bike-galerie.de

Der Bike-Shop für individuelle
Lösungen in Plettenberg

Kreis zu mischen. Realistisch gesehen ist
der von 17 auf 13 Spieler geschrumpfte
Kader  nicht breit genug, um Ausfälle zu
kompensieren oder gewisse Optionen zu
bieten. Gegen 2 der ersten 5 holte man ein
Remis. Mit 2 Lastminute-Niederlagen
gegen vermeintlich schwächere Teams
bestrafte man sich  vor allem durch seine
schlechte Chancenauswertung und brach-
te nichts Zählbares auf den Spielbericht.
Im Pokal musste man sich in der 2. Runde
gegen den VSV Wenden ohne Gegenwehr
geschlagen geben, da die B-Jugend 
parallel spielte und die Personalsorgen ein
Antreten nicht möglich machten. Hier 
stehen in der Regel 7 Spieler aus dem

Altjahrgang zur Verfügung, falls
Unterstützung benötigt wird.

Für die Identität und ein geschlossenes
Auftreten der neu zusammengeführten
JSG neben und auf dem Platz, sorgten die
Sponsoren der Spedition Heisiep, Inno
Factory, TecNorm und Zeller Plastik für
Trainingsanzug, Warmlauf-Shirt und
Warmlauf-Top. Die Jugendvorstände und
die fast 40 aktiven Jugendspieler möchten
sich dafür herzlich bedanken.

Abschliessend wünschen wir allen
TVR´lern eine besinnliche Weihnachtszeit
und einen Guten Rutsch ins neue Jahr!
Bleibt gesund! 

Wir sehen uns spätestens beim
Winterfest am 20.02.2016 in der
Schützenhalle.

In diesem Sinne, Schuss-Tor! 
Euer Vorstand Abt. Fußball
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Am Samstag den 15.08.2015, nur eine
Woche später nach Nordenau, stand der
nächste MTB - Marathon in Grafschaft
an. Erfreulich war an diesem Tag, dass
wir mit einer schlagkräftigen Mannschaft
nach Grafschaft anreisen konnten. Für
die Kurzdistanz ( 49 km / 1195 hm ) 
reihten sich in der Startaufstellung mit
Johannes, Andreas und Max sowie auf
der Mitteldistanz ( 59 km / 1545 hm )
Sebastian, Bastian und Uwe ein. Pünkt-
lich um 10 Uhr knallte der Startschuss
und 455 Teilnehmer nahmen Fahrt auf.

Leider entwickelte sich das Rennen nicht
so wie vorgenommen, denn ein Teamfah-
ren war an diesem Tag auf der Mittel-
distanz nicht möglich. Moe erwischte
keinen guten Tag und musste erstmal
kleine Brötchen backen, konnte aber im
zweiten Teilabschnitt des Rennens wieder
Boden gut machen. Ein Fahrfehler bei

Boon ( Plattfuß ) ließ auch hier keine
wirkliche Freude aufkommen, doch am
Ende konnte Boon mit seiner Fahrzeit mehr
als zufrieden sein. Uwe überquerte das
Ziel in einer Zeit von 03:14:12 Std. und
nur knapp dahinter folgten Moe und Boon.

Auf der Kurzdistanz setzte sich Johannes
in einer sehr guten Zeit von 02:49:40
Std. durch, gefolgt von Andreas und
Max. Alle Fahrer kamen gesund und
ohne große Blessuren ins Ziel an, was
mit nichts zu bezahlen ist.

Auch bei diesem Rennen stand der
Spassfaktor ganz weit vorne und ich
möchte mich auf diesen Wege nochmals
bei allen aktiven Teilnehmern vom TVR-
Radsport für ihre besondere Leistung
recht herzlich bedanken. 

Bis bald im Wald
Uwe und Sebastian

MTB Grafschaft 2015
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und nur der kleinste Fahrfehler wurde sofort
bestraft. Die Fahrzeit war uns an diesem
Tag völlig schnurzpiepenegal, denn bei die-
ser Schlammschlacht ging es nur darum,
heile ins Ziel anzukommen. Nach gut 6
Stunden Fahrzeit war auch dieser Drops
gelutscht und das Tagesziel, unbeschadet
ins Ziel einzufahren, wurde erfüllt. 

Um 10:00 Uhr, nur eine Stunde später,
knallte der Startschuss für die Kurzstrecken-
boliden. ( 42 km / 1150 hm ) Auch hier misch-
ten sich Rönkser Radsportler vom TVR in
die Startreihen. Dadurch, dass der Ultra-
Marathon schon eine Stunde unterwegs
war, wurde die Aufgabe für die Sprinter
nicht einfacher. Der Untergrund klatschte
Beifall und ein Wegrutschen sowie schwer-
gängiges Fahren waren die Folge. Auch hier
zeigten unsere Akteure, wie diszipliniert man
unter diesen schwierigen Bedingungen ein
Rennen gestalten kann. Wie schon am Tag
zuvor schlugen Johannes und Marius
gemeinsam ins Ziel ein und benötigten für
ihren Ritt durchs Gelände 2:32:26 Std. Nur
knapp dahinter folgten Tim Simons, Max
Menzel, Andreas Rawe, Martin Hoffmann
und Andreas Gruß. Leider gibt es kein Foto
von dieser Gruppe, weil alle nach dem
Rennen das Weite suchten, was nach 
diesem Höllentrip verständlich war.

Zum Schluss möchte ich mich wie immer
bei allen Aktiven
rechtherzlich
bedanken und
freue mich im
nächsten Jahr auf
einen weiteren
Marathon in 
Plettenberg.

Bis bald im Wald
Uwe und 
Sebastian

Besser hätte man dieses P-Weg Wochen-
ende unter diesem Motto nicht beschreiben
können. Vom 04.-06.09.2015 herrschte mal
wieder Ausnahmezustand in Plettenberg
und das Rasenmähen sowei das Autowa-
schen wurde auf später verschoben. Einen
weiteren Bonus an Lauf- und Fahrvergnügen
bot uns der anhaltene Regen im Vorfeld,
denn unser ständiger Begleiter Giesbert
verwandelte die Streckenabschnitte in eine
Landschaft aus Pampe und Gemülle. Tech-
nisch ein Highlight, aber für Mensch und
Maschine eine reine Katastrophe. So stell-
ten sich die Kombinierer und Läufer am
Samstag in die Startaufstellung und beka-
men bei ihrem Lauf durch die Loipen einen
ersten Eindruck vom Bodenzustand. Mit
Johannes Huss, Marius Schmidt, Andreas
Gruß und Benjamin Gawlik standen gleich
vier Rönkser Jungs in den Startreihen. 21
km / 540 hm lagen vor ihnen und unter 
diesen anspruchsvollen Wetterbedingungen
keine leichte Aufgabe. Wie auch im letzten
Jahr überquerten Johannes und Marius
gemeinsam das Ziel in einer Zeit von
1:53:44 Std, gefolgt von Andreas. Für die
Überraschung des Tages aber sorgte Ben-
jamin. Nicht nur das er in einer Knallerzeit
von 1:45:35 Std ins Ziel einschlug er beleg-
te auch in seiner AK m. Jugend B den
ersten Platz. Glückwunsch an dieser Stelle.

Der Sonntag gehörte den Radsportlern und
schon um 9:00 Uhr knallte der Startschuss
für die Langstreckenboliden. (93 km / 2600
hm) Wie auch schon im letzten Jahr mit zwei
Fahrern aus dem Rennstall TVR. Sebastian
und Uwe reihten sich im Pulk der Fahrer mit
ein und die Tour der Leiden nahm seinen
Lauf. Bastian Albers, der auch gemeldet
hatte, musste leider kurzfristig das Rennen
absagen, um seine Qualitäten als Torwart
der 1. Fußballmannschaft vom TVR unter
Beweis zu stellen. Es war ein Rennen wie
auf Eiern. Jede Abfahrt war brandgefährlich

Aber Scheiß drauf! P-Weg ist nur ein mal im Jahr Ole, Ole ...
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Januar
16.01. TV Abt. Spielmannszug Jahreshauptversammlung

Februar
06.02. TV Abt. Karneval Kinderkarneval
07.02. TV Abt. Karneval Großsonntag
08.02. TV Abt. Karneval Prinzenfrühschoppen
12.02. TV Abt. Tennis Generalversammlung
17.02. TV Abt. Karneval Nachbetrachtung Karneval
20.02. TV Abt. Fußball Winterfest
26.02. TV Abt. T/L/S/R Generalversammlung

März
08.03. TV Abt. Fußball Generalversammlung
18.03. TV – Gesamtverein Generalversammlung

April
01.04. TV – Gesamtverein Abgabe Berichte TV-Aktuell

Mai
05.05. TV – Gesamtverein Himmelfahrtswanderung

Juni
10.-12.06. TV – Gesamtverein Sportfest

Juli
23.07. TV Abt. Fußball Jubiläum

August
01.08. TV – Gesamtverein Abgabe Berichte TV-Aktuell
27.-29.08. Schützenbruderschaft Rönkhausen Schützenfest 2015

September
02.09. TV – Gesamtverein Abgabe Beiträge Jubiläumsheft
24.09. TV – Gesamtverein  Wandertag Höhenflug

Oktober
01.10. TV Abt. Spielmannszug Jubiläum
31.10. TV – Gesamtverein Runkelfest

November
19.11. TV Abt. Karneval Karnevalseröffnung
25.11. Alle Vereine Terminabsprache
26.11. TV Abt. Spielmannszug Gemütlicher Familienabend

Dezember
01.12. TV – Gesamtverein Abgabe Berichte TV-Aktuell
31.12. TV – Gesamtverein Silvesterparty – Start in das Jubiläumsjahr 2017

Näheres in der nächsten Ausgabe im April –
Termin schonmal vormerken!

Termine 2016 der örtlichen Vereine in Rönkhausen
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Sportanlagenangelegenheiten

sämtl. Sportplatzangelegenheiten Dieter Sasse 0171-4571471
einschl. Umfeld

sämtl. leichtathl. Anlagen Sabrina Jeide 02395-212996

Tennisanlage u. Tennishütte Manfred Schulte 02395-651

Platzwart Matthias Eykeln 0152-53783114

Sportler-Treff

Telefon Schulungsraum 02395-160410

Hausmeistertätigkeiten u. Jürgen Ermes 02395-210
Terminanfrage (Vermietung)

Sportler-Treff-Angelegenheiten Frank Schulte 02395-1080

Abrechnung Vermietung Christian Hanses 02395-1472
Elmar Schulte 02721-6539

Sporthalle

Telefon Sporthalle 02395-212140

Hallenbelegung u. Sonstiges Sabrina Jeide 02395-212996

Sonstige wichtige Vereinsangelegenheiten

Mitgliederverwaltung Sebastian Hermes 02395-212480
(Beitritt u. Kündigung, 
Adress- oder Bankkontenänderung)

Versicherungsfragen Christian Hanses 02395-1472

Vereinsbestätigung für Krankenkasse Sebastian Hermes 02395-212480 
Frank Schulte 02395-1080
Elmar Schulte 02721-6539
Christian Hanses 02395-1472

Vereinshomepage Alexander Josev 02395-212881
"www.tvroenkhausen.de"

Vereinszeitschrift Jennifer Krawczyk 0176-81196015
"TV-Aktuell" Alexander Josev 02395-212881

Öffentlichkeitsarbeit (Gesamtverein) Jennifer Krawczyk 0176-81196015

Stoppomat Bastian Albers 02395-1385
Wartung, Pflege u. Homepageeingaben

Zuständige Ansprechpartner des TV Rönkhausen
für die verschiedenen Vereins-Aufgabenbereiche
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Am Samstag den 26.09.2015 startete
zum 51. Mal der Herbstwaldlauf in Fretter.
Eingeladen zu dieser Veranstaltung wur-
den auch die Mountainbiker aus Nah und
Fern, die zum 3. Mal an diesem Event teil-
nahmen. Bei idealen Wetterbedingungen
trafen sich die Radsportler vom TVR an
der Schützenhalle, um gemeinsam nach
Fretter mit dem Rad einzurollen. Bei der
Ankunft auf dem Sportgelände in Fretter
schmerzten mir die Ohren, denn die
Möchtegernprofis auf ihren Nähmaschi-
nenrollen surrten sich den Wolf, um am
Ende die Nase vorn zu haben. Alles Pap-
per-la-papp, aber wer es braucht.

Auch in diesem Jahr standen zwei Strek-
kenlängen zur Auswahl 20 km / 450 hm
bzw. 40 km / 900 hm. Mit Andreas Rawe,
Marius Schmidt und Erik Baroth standen
gleich drei Fahrer in den Startreihen, die
am Ende mit ihrer Fahrzeit unter 1 Stun-
de mehr als zufrieden sein konnten.
Andreas erreichte das Ziel in einer Zeit
von 55:06 Minuten und nur knapp dahin-
ter unser Sprössling Erik. Bei dieser
Fahrzeit konnte man klar erkennen, dass
dieses Rennen ein besonders schnelles
war. Pech an diesem Tag hatte Marius,

der direkt nach dem Start einen Motor-
schaden an seinem Bike feststellen
musste und aufgab. Marius musste nicht
traurig sein, denn beim anschließenden
Laufwettbewerb über 20 km / 450 hm
erreichte er das Ziel in einer Zeit von
1:45:48 Std und belegte in seiner Alters-
klasse den 2 Platz ( Hut ab ).

Auch der Rest der Rönkser Bande, die
sich mit der 40 km Strecke auseinander
setzen musste, blieb weit unter der 
Vorgabe von 2 Stunden. Uwe erreichte
das Ziel in 1:47:03 Std, gefolgt von
Bastian, Sebastian und Tim. Am Ende
konnten alle Fahrer mit ihrer Leistung
sehr zufrieden sein und das ein oder
andere isotonische Getränk hatten wir
uns mehr als verdient.

Auf dem Foto zeigt sich ein Fremdling,
der aber für uns ein altbekannter Rad-
sportler ist. Pascal Boog gehört zur
Gruppe der Groben Stollen aus Rönk-
hausen und begleitet uns schon seit
einigen Jahren. Wir wünschen Pascal
weiterhin Hals- und Beinbruch und freuen
uns auf die nächste gemeinsame Stollen
Tour mit ihm.

Ein großer Dank
geht an die 
Verantwortlichen
nach Fretter, die
einen reibungs-
losen Wettkampf
organisiert hatten.

Bis bald im Wald
Uwe und 
Sebastian

MTB – Kampfansage in Fretter
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den Titelkämpfen auf Kreis-, Südwestfa-
len- und Westfalenebene erhielten
folgende Aktive Medaillen und Urkunden:
Tim Baroth, Stefan Rohr (unter anderem
Dritter der Südwestfalenmeisterschaftim
Weitsprung und Sechster der Westfalen-
meisterschaft im Hochsprung), Erik
Baroth, Lisa Rademacher (Dritte der

Auszeichnungen für Rönkhauser Sportler
bei "Champs and Friends"

FINNENTROP - Mit elf Leichtathleten,
einer Tennisspielerin und einer langjährigen 
Vereinsmitarbeiterin war der TV Rönk-
hausen bei der Sportlerehrung der
Gemeinde Finnentrop in der Schützen-
halle Bamenohl stark vertreten. Hinzu
kam noch die erfolgreiche Jungen-
Fußballmannschaft der Grundschule
Rönkhausen, aus deren Reihen der
Großteil der Nachwuchskicker für die
JSG Lenhausen/Rönkhausen aktiv ist.
Nach der Begrüßung der zahlreichen
Gäste durch den Rönkhauser Vorsitzen-
den des Gemeindesportverbandes,
Hans-Walter Albers und einem Grußwort
von Bürgermeister Dietmar Heß, der
weder das aktuelle Terrorgeschehen
noch das Thema Doping aussparte, 
wurden die Rönkhauser Sportler gleich
im ersten von drei Ehrungsblöcken des
Abends, der das Motto "Champs and
Friends" trug, ausgezeichnet.

Patricia Schulte erhielt in Anerkennung
besonderer Verdienste um den Sport in
der Gemeinde eine Urkunde überreicht.
Sie ist seit 1990 bis heute als Gruppen-
helferin und Übungsleiterin beim TV
Rönkhausen tätig. Von 1992 bis 1997
fungierte sie als Mädchenturnwartin. Seit
1997 übt sie in der Abteilung Turnen,
Leichtathletik, Ski und Rad das Amt der
Geschäftsführerin aus. Nachdem Patricia
vom Moderator der Veranstaltung, Frank
Rottstock, kurz interviewt worden war,
wurden die Leichtathleten des TVR auf
die Bühne gerufen. Für die Erfolge bei

Spektakuläre Ehrungs-Show
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Südwestfalenmeisterschaftim Kugelsto-
ßen), Felix Krabbe, Marius Fiebig (Fünfter
der SWF-Meisterschaften über 100 Meter),
Janik Schulte, Katharina Rohr, Kathrin
Krabbe, Lena Runig und Hanna Rade-
macher. Hannah Fleing wurde die Ehrung
für ihre Erfolge im Tennis zuteil. Sie
errang 2014 gleich zwei Titel: Hallen-
kreismeisterin der Juniorinnen U16 und
bei den Frauen.

Mächtig stolz über ihre Auszeichnung
waren die Fußballer der Grundschule
Rönkhausen, die nach dem souveränen
Gewinn von Gemeinde- und Kreismei-
sterschaft bei der Endrunde Westfalen
Young Stars in Bochum-Wattenscheid
den dritten Platz belegt hatten. Zur
erfolgreichen Mannschaft, die von 
Klassenlehrerin Alexandra Straser und
Gazmend Shabani betreut wurde, 
gehören Ben Vogt, Lorentz Shabani,
Johannes Schulte, Guiseppe Testa
Camillo, Max Freiburg, Yannik Stoffer,
Fynn Hoheiser, Timo Broichhaus, Luis
Jeide, Max Kirchhoff, Diart Qelaj und
Jannis Scheermann. Auch die Nach-

wuchskicker standen Frank Rottstock,
Trainer der Fußballer der SG Finnentrop-
Bamenohl, im Interview Rede und Ant-
wort. Umrahmt wurden die Ehrungen
durch Musik des Duos Jetlag sowie
spektakulären sportlichen und artistischen
Vorführungen. Nach der Bamenohler
Nachwuchsgarde Sistaz of Dance ver-
blüffte der Weltklasse-Jongleur Daniel
Hochsteiner mit einer tollen Show das
Publikum. Zum Abschluss stelltendie Lei-
stungsturnerinnen des ESV Finnentrop
unter Beweis, dass selbst in einer 
Schützenhalle eine anmutige und
schwungvolle Rhönrad-Show möglich ist.

Michael Jeide
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In safe hands e.V.

Als wir im September den Verein „In safe
hands e.V.“ gegründet haben, vermoch-
ten wir uns keine Vorstellung zu machen,
welche Entwicklung unser Projekt bis
zum Ende des Jahres nehmen würde.

Die Flüchtlingssituation spitzte sich von
Tag zu Tag zu und in der Gesellschaft
regten sich erste Widerstände gegen die
Willkommenspolitik der Bundesregie-
rung. Wir waren völlig unerfahren
hinsichtlich des ehrenamtlichen Engage-
ments auf diesem Gebiet, aber wir waren
davon überzeugt, dass wir anpacken und
den Flüchtlingen bei ihrer Integration in
Deutschland helfen müssen. Der
Schwerpunkt unserer Arbeit liegt mittler-
weile in der Durchführung von
integrativen Torwarttagen mit Flüchtlings-
kindern und einheimischen Kindern.
Während eineinhalb bis zwei Stunden
Training vereint der Fußball die Kinder
wie von selbst und beim anschließenden
Come Together können sie ihren Kontakt
intensivieren. Unsere beiden Tage in
Bochum und Holzwickede waren ein rie-
sen Erfolg und wir haben selten so viele
strahlende Kinderaugen auf einmal gese-
hen.

Die beiden Tage habt ihr uns mit euren
Kleiderspenden erst ermöglicht. Wir
konnten insgesamt 40 Flüchtlingskinder
von Kopf bis Fuß mit gespendeter 
Sportkleidung ausstatten und wir 
möchten uns ganz herzlich für eure Hilfe
bedanken! Eure Spende stellte für uns
einen großen Vertrauensvorschuss da,
denn wir standen am Anfang unserer
Arbeit und ihr wusstet nicht, wie genau
wir die Spenden einsetzen würden und
was wir damit bewirken können. Die
Fotos, die bei den beiden Torwarttagen
entstanden sind, sprechen diesbezüglich
aber für sich.

Wir würden uns freuen, wenn ihr uns
auch weiterhin in unserer Arbeit unter-
stützt. Die Flüchtlingsthematik wird
unsere Gesellschaft auch in den näch-
sten Jahren prägen und wir werden mit
unserer Initiative weiter am Ball bleiben!

Vielen Dank für eure Unterstützung und
eine schöne Weihnachtszeit,

Andreas Luthe & Jonas Ermes
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So erfolgsverwöhnt die 1. Herren 40+ bei ihrem Aufstieg 2014 in die 1. Bezirksklasse
war, so „ernüchternd“ (ist eigentlich das falsche Wort ...) war der Abstieg in die 2.
Bezirksklasse 2015. Saisonübergreifend gab es einige verletzungsbedingte Ausfälle,
die einfach nicht zu kompensieren waren. Für 2016 gibt es neue Ziele ... 

Die 2.Herren 40 plus spielte sich quasi nach dem Aufstieg 2014 in die 1. Kreisklasse
in diesem Jahr in einen Rausch. Bis zum letzten „Aufstiegsspiel“ gegen den klaren
Favoriten aus Salchendorf. Das Match wurde erst beim Stand von 4:4 und dem letz-
tem Doppel (A. Vollmers / Kai Lechner) im Matchtiebreak des dritten Satzes für die
überglücklichen Salchendorfer entschieden. Im Nachhinein waren alle zufrieden, denn
der nochmalige Aufstieg war eigentlich nicht „geplant“.

Hier alle Spieler, die 2015 zum Einsatz kamen mit neuer Leistungsklasse (LK) und
persönlich erzielten LK-Punkten:

1.Martin Dunschen LK 13 (170 Punkte) 8.Andreas Vollmers LK21 (130 Punkte)
2.Volker Habbel LK 14 (170 Punkte) 9.Manfred Schulte LK21 (170 Punkte)
3.Michael Kirchhoff LK 16 (60 Punkte) 10.Christian Drexelius LK23 (200 Punkte)
4.Ralf Helmig LK 15 (250 Punkte) 11.Kai Lechner LK23 (240 Punkte)
5.Markus Danz LK 17 (340 Punkte) 12.Mark Lechner LK22 (250 Punkte)
6.Martin Hoffmann LK19 (180 Punkte) 13.Dirk Atteln LK23 (0 Punkte)*
7.Werner Freiburg LK 20 (340 Punkte) 14.Achim Rau LK23 (10 Punkte) 
* verletzt nach dem 2. Spiel für den Rest der Saison

Neu im Kader werden 2016 Markus Hillebrand und hoffentlich auch Tim Kirchhoff sein.

Allen Spieler, Helfern und Gönnern ein Frohes Weihnachtsfest 
und für 2016 „Gute Bälle“!

Der Vorstand der Abteilung Tennis

Tennismannschaften mit unterschiedlichen Erfolgen
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Verehrte Karnevalsfreunde,

in diesem Jahr startete die Session bereits
am 7. November mit den Veranstaltungen
in Hülschotten und Saalhausen. Dort
haben die Funken- und Prinzengarde
und Teile des Elferrates den TVR vertreten.
Aufgrund der Kreiskarnevalsveranstal-
tung, die in diesem Jahr bereits am 
28. November stattfand, hat sich der 
karnevalistische Terminkalender im Kreis
Olpe gehörig verschoben. 

Auf unsere Terminplanung hatte das Gan-
ze keinen wesentlichen Einfluss. 
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Wie gewohnt fand unser Eröffnungsfest
am 2. Samstag nach dem 11.11. statt.
Offensichtlich hat es sich in den umlie-
genden Kreisen herumgesprochen, dass
man in Rönksen hervorragend feiern
kann. Das erklärt auch, warum nicht nur
die auftretenden Gruppen zu uns kom-
men, sondern auch zunehmend die
Elferräte, Vorstände und deren Anhänge.

So starteten wir mit über 400 Personen
in die neue Session. 15 Programmpunkte
wurden aufgeboten. Akteure von Affeln
bis Attendorn und Sundern bis Saalhau-
sen waren zu Gast. Das Programm
teilten wir in drei Blöcke, sodass dies
erst gegen 23 Uhr endete. Der krönende
Abschluss war sicherlich der Auftritt
unserer Prinzengarde, die sich bis zum
Auftritt feiertechnisch stark zurückhalten
musste.

Gefeiert wurde bis um halb 5 Uhr in der
Schützenhalle. Danach feierten die Gar-

den noch beim Prinzen weiter. Gut
gestärkt durch Hans-Walters Grillgut,
ging die Veranstaltung nahtlos in einen
Frühschoppen über. 
Wer jetzt glaubt, dass die jungen Leute
bei dem anberaumten Aufräumtermin um
13.00 Uhr gekniffen hätten, der täuscht
sich. Okay, so manchen Gardisten muss-
te man noch mal die Funktion eines
Besens genauer erklären, aber der gute
Wille zählte!
Der Tag klang dann – immer noch mit
einem bemerkenswerten Teil der Garden –
bei Huß Peter irgendwann gegen 21 Uhr
aus …

Das oben bereits angesprochene Kreis-
karnevalsfest war am 28. November die
vorgezogene Großveranstaltung in Schö-
nau – Altenwenden. Der Veranstalter
besitzt keine Räumlichkeiten, um ca. 800
Personen unter zu bringen. Deswegen
wird in Schönau immer ein Zelt aufge-
stellt. Hier trat unsere Prinzengarde auf.
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Und auch wieder zum Schluss. Da die
Truppe aber noch gehörig unter den
Auswirkungen der Veranstaltung vom
Vortag litt, war die Pause sehr förderlich. 
Als der Bus gegen 2 Uhr in Rönkhausen
wieder eintraf, lud der Prinz noch in das
Bernsteinzimmer der Schützenhalle.
Über die Dauer dieser Aftershowparty
wurde nichts überliefert. 

Unsere Planungen richten sich jetzt
bereits Richtung Großsonntag am 
07. Februar 2016. Der Kartenvorverkauf
findet diese Mal ausnahmsweise eine
Woche vorher, am 30. Januar, um 15 Uhr
im stillen Winkel statt. Bitte schon mal
vormerken!

Die Mini – Funkengarde braucht neue
Kostüme. Diese Anschaffung ist nach
dem Vergleich aller Herstellungsoptionen
und Angebote nicht wesentlich günstiger
als bei den großen Garden. Die Trainerin-
nen Marika und Bea haben schon allerlei
Aktionen gestartet, um möglichst viel

Geld dazu steuern zu können. So konnte
man zum Beispiel beim Eröffnungsfest
das Gesamtgewicht der Minigarde 
schätzen. Anne Lückemeier aus Elspe
lag mit 555 kg genau richtig. Dieses
Spiel brachte ca. 300 € ein. Ein herzli-
ches Dankeschön allen Teilnehmern und
den Trainerinnen! 

Die Abteilung Karneval wünscht allen
Rönkern frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch. 

Euer Elferrat



Wir leben Holz

Seit 1845



Während sich am Schützenfestsonntag
der Festzug durch die Rönkhauser Stra-
ßen bewegte, machte sich eine
Abordnung des TV Rönkhausen auf ins
Ischelandstadion nach Hagen zu den
Westfälischen U16-Meisterschaften, um
ihren Schützenkönig und TVR-Vorsitzen-
den und damit auch den gesamten Verein
stolz zu machen. Und das sollte ihnen
auch mehr als gelingen. Teilnehmer waren
Marius Fiebig im 100-m-Lauf, Lisa Rade-
macher im Kugelstoß und Stefan Rohr im
Hochsprung. Als Begleitung und zum
ständigen Luft-Zufächern fuhren Markus
und Tanja Fiebig, Rainer Vollmert, Mech-
tild Rohr, Peter, Hanna und Karina
Rademacher mit.

Mit dem ältesten Equipment aller Teilneh-
mer (eigene Kugel vom TVR, Alter
unbekannt und geliehene Spikes mit
kaputter Sohle, Alter ebenfalls unbekannt)
machte sich der TV Rönkhausen an den
Start. Ohne Druck, ohne große Erwartun-
gen, nach dem Motto: Dabei sein ist alles!!! 

Und dass man auch ohne hochmodernes
Equipment, dafür aber mit jeder Menge
Motivation und unbedingtem Willen super
Leistungen erreichen kann, bewies unser
Trio: alle drei Teilnehmer haben am 
Sonntag in ihren Disziplinen eine neue
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persönliche Bestleistung erreicht und das
bei der Hitze, gefühlte 45 Grad im Stadion-
rund und kein Schatten weit und breit.

Lisa Rademacher war im Kugelstoßen der
W15 als 12. von 13 gesetzt. Nach drei
Versuchen lag sie mit einer Weite von
9,56m an 8. Stelle und konnte sich im
4.Versuch (happy, überhaupt weiterge-
kommen zu sein) bei einer Weite von
9,97m noch auf den 7. Platz verbessern –
persönliche Bestleistung.

Marius Fiebig hatte eine sehr schwere
Aufgabe beim 100-m-Lauf der M14, von
33 Teilnehmern war an 27. Stelle gelistet.
Ohne große Erwartungen und dement-
sprechend locker ist er beim Vorlauf
gestartet.

Mit den mit Abstand ältesten Spikes des
gesamten Feldes und einer neuen pers.
Bestleistung von 12,75 sec. ist er ins
Finale gesprintet. Dort konnte er dann mit
einer Zeit von 12,84 sec. und dem 10.
Platz sehr zufrieden sein.

Stefan Rohr, bekannt als Wettkampfathlet,
hatte es dann den Betreuern mal wieder
gezeigt. Der Hochsprungwettkampf zählte
11 Teilnehmer, er wurde als Letzter geli-
stet. Ziel war es aber, nicht als Letzter
vom Platz zu gehen - mit einer neuen
pers. Höhe von 1,69 m und dem 6. Platz
waren alle mehr als zufrieden.

Alle waren fix und fertig, aber nicht nur
von der Hitze, sondern auch von den
klasse Leistungen, die unsere Drei an
dem Tag abgeliefert haben. Den Tag wer-
den sie so schnell nicht vergessen. Da hat
sich der Verzicht auf Schützenfestsonntag
auf jeden Fall gelohnt!!!

Heisse U16-Westfalenmeisterschaften in Hagen
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Wandere durch dein Leben Schritt für
Schritt, geh nicht allein, nimm Freude
mit! Rutscht du mal aus, bleib ja nicht
liegen, denn wer nicht kämpft, kann auch
nicht siegen.

Es hätte regnen oder schneien können,
denn bei diesen hochmotivierten Wan-
derfreaks waren keine Warmduscher
dabei. Jürgen the Guide hatte mal wieder
die Wanderpuschen auf Hochglanz
poliert und die Route vom feinsten fest-
gelegt. Am Samstag, den 17.10.2015,
war es mal wieder Zeit für einen Gang
durchs Gelände. Pünktlich um 8:15 Uhr
setzte sich der Bustransfer in Bewegung
und brachte alle Naturfreunde sicher und
gut gelaunt an die Oestertalsperre, von
wo wir uns auf den Weg machten.

Die Oestertalsperre - Plettenbergs
Brauchwassertalsperre und größtes
Schwimmbecken der Stadt am Ortsaus-
gang in Plettenberg - Himmelmert. Sie ist
beliebt bei Wassersportlern und Anglern.

Entlang der Oester gelangten wir dann
auf den Zubringer zum Höhenflug. Nach
einem knackigen Anstieg erreichten wir
das Höhenplateau, der uns weiter nach
Windhausen begleitete. In Windhausen
angekommen, erwartete uns Gabi mit
einer Jause vom Feinsten. Gut gestärkt
und mit neuem Elan schnallten wir die
Schuhe, um weitere Etappen zu erkun-
den. Über die Vierkreuze, Auf dem
Höchsten bis nach Landemert erstreckte

sich die Route um einige Kilo- und
Höhenmeter. In Landemert angekom-
men, gab es die nächste verdiente Jause
und Sabrina gab sich alle Mühe, uns ein
Festmahl an Kulinarischem sowie einen
Hauch von Sauerländer Brotzeit anzubie-
ten (deftig - kräftig). Genau das Richtige
für die Möchtegernflachlandtiroler. Alles
war so lecker und man musste aufpas-
sen, daß der Ranzen nicht streikte und
einem die Luft beim Wandern wegblieb.

Es nutzte alles Jammern nichts, denn es
stand der Schlussspurt an über den
Bärenberg bis nach Rönkhausen. Ange-
kommen im Heimatort fanden wir noch
gemeinsam im Sportlertreff einen schö-
nen Ausklang, bei isotonischen
Getränken und Resteessen vom Jausen-
buffet. Ein schöner Tag neigte sich dem
Ende und ich bin mir sicher, daß Guide
Jürgen die Wanderpuschen auf Hoch-
glanz halten wird.

Bis bald im Wald
Uwe

Auf den Spuren vom Wasser durch heimische Wälder

Vorabinfo:
Der TV Rönkhausen hat für den 3. Mai 2016 mit der 
Tanzschule Schulte zwei Kurse im Sportlertreff gebucht! 
Von 18-20 Uhr einen Grundkurs für Jugendliche und von 
20-22 Uhr einen Grundkurs für Erwachsene.



31

Hallo TV Mitglieder, liebe Leserinnen und
Leser, mittlerweile geht es auf das Ende
des Jahres 2015 zu und innerhalb der
letzten Monate spielten wir auf verschie-
denen schönen Festen, auf die wir nun
zurückblicken. Unsere Saison begann mit
dem benachbarten Schützenfest des
Ortes Lenhausen, wo wir an allen drei
Tagen des Festes spielten. Bei sehr hohen
Temperaturen marschierten wir durch den
Ort, wobei dem einen oder anderen auch
“leicht“ warm wurde. Aber insgesamt
waren alle zufrieden und die Kaltgetränke
flossen bei dem Wetter umso besser.

Am 9. August
waren wir auf dem
Schützenfest in
Hagen, wo wie
jedes Jahr das
gesamte Dorf
Kopf steht und
stets gute Laune
ist. Daraufhin folg-
te unser

Jugendausflug am 15. August auf das
Elspe Festival, der durch Christian Hoberg

geplant und realisiert wurde. An dieser
Stelle ein Danke an Christian. 

Der Höhepunkt des Jahres war mal wieder
erreicht als es hieß: „Schützenfest in
Rönkhausen!“ Wir nahmen in großer
Anzahl an allen drei Festtagen teil und
mussten feststellen, dass auch auf unse-
rem Schützenfest das Wetter fast schon
zu gut war, aber das hinderte keinen, ein
Riesen Fest zu feiern. Ein letztes Mal
konnten wir uns den König 2014/15 Frank
Schulte mit Frau Patricia im Festzug
beschauen, bevor der neue König
geschossen wurde. Doch bevor das
geschah, begleiteten wir die tobende Mas-
se am Samstag des Schützenfestes zum
Geckschießen, wo sich Jens Nagel den
Geck holte. Am nächsten Tag hieß es
dann: Festzug beim prallender Sonne und
weggetreten zum fröhlichen Feiern. Mon-
tag morgens begannen wir unseren Tag
mit dem Weckruf, den wir zusammen mit
dem Offizierkorps durchführten, wie die
Jahre zuvor auch. Nachdem wir ein vor-
zügliches Frühstück bei Frank und Patricia
Schulte genossen hatten, marschierten wir
zurück zur Halle, von wo aus es 

Schützenfestsaison vorbei ...
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darauf folgend zum Königsschießen ging.
Wir beglückwünschten unseren neuen
König Tim Freiburg mit Frau und Königin
Stella. Das neue Königspaar feierte ein
Super Fest mit allen Schützenbrüdern,
Rönkhausern und Gästen! Wir freuen uns
auf nächstes Jahr mit Euch!

Das nächste Fest, was wir besuchten, war
das Bamenohler Schützenfest, welches
trotz schlechtem Wetter gut besucht war.
Somit machte das Spielen allen gleich viel
mehr Laune! Am 27. September bespiel-
ten wir bei herrlichen Wetterverhältnissen
das Kreisschützenfest in Helden, wo im
Anschluss unter großen Menschenmassen
alle ihren Spaß hatten. Sechs Tage später
ging es weiter bei dem Freundschaftstref-
fen in Hovestadt-Nordwald, wo man
andere Vereine und deren teilweise auch
spezielle Perfomance erlebte.

Ständchen
Am 18. September gratulierten wir musi-
kalisch Otto Vollmert zu seinem 90.
Geburtstag, worüber sich alle mit ihm 

freuten. Darauffolgend spielten wir direkt
zweimal bei unserem ältesten Mitglied
Günter Vollmert, denn Günter und seine
Wally feierten am 5. Oktober ihre goldene
Hochzeit welche wir musikalisch untermal-
ten. Am 28. Oktober ist unser Günter dann
75 Jahre alt geworden. Da konnten wir es
uns nicht nehmen lassen, nochmals zu
gratulieren und das ein oder andere
Musikstück vorzutragen. Zum Ende des
Jahres hatten wir noch einmal die Ehre, zu
einem 90. Geburtstag zu gratulieren - Wal-
ter Albers war sehr erfreut über unser
Ständchen und unsere Glückwünsche,
das freute uns ebenso!

Der Nachwuchs
Da sich unser Spielmannszug wie jeder
andere Verein um den Nachwuchs küm-
mern muss, startete am 8. November
unser Schnuppernachmittag, an dem die
Kinder die Instrumente erklärt kriegten,
darauf spielen konnten und sich mit den
Musikanten des Spielmannszugs unterhal-
ten konnten. An diesem Punkt begrüßen
wir alle, die sich dazu entschlossen 
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haben, mit uns zu musizieren und freuen
uns auf eine schöne gemeinsame Zeit!

Mit dem Nachwuchs besuchten wir am
22. November das Aquamagis Erlebnis-
bad in Plettenberg, wo sich alle besser
kennenlernen und in den Attraktionen jede
Menge Wasserspaß haben konnten. Den
Rückmeldungen zufolge gehen wir davon
aus, dass jeder einen schönen Tag hatte
und haben uns über die Beteiligung
gefreut, auch bei den Erwachsenen die
unseren Nachwuchs betreuten. 

Gemütlicher Abend 
Jedoch geht jedes schöne Jahr einmal zu
Ende, auch dieses. Traditionell fand der
gemütliche Abend des Spielmannszuges
vor dem ersten Adventssonntag statt.
Alle Aktiven und Passiven Mitglieder,
sowie Freunde und Gönner waren dazu
recht herzlich eingeladen. Leider mussten
wir auch ein aktives Mitglied aus unseren
Reihen in den Ruhestand verabschieden.
Reinhard Bress legt nach 46 Jahren seine
Trommelstöcke zur Seite. Mit 12 Jahren

trat er in den Spielmannszug ein. Viele
Male stand er bei Auftritten und Festum-
zügen in der 1. Reihe. Von 1995-2007 war
Reinhard auch ehrenamtlich als Schriftfüh-
rer im Vorstand tätig. Wir hoffen, er bleibt
uns noch lange als passives Mittglied
erhalten und danken ihm auf diesem Wege
nochmals für die vielen, vielen schönen
Jahre!!! Mit einem Blumenstrauß für seine
Frau Martina (ebenfalls früher aktiv im
Spielmannszug) und einem Präsent für
Reinhard verabschiedete unser Vorsitzen-
der Ralf Broichhaus die beiden! Völlig
überrascht genossen sie die Weihnachts-
feier bis in die späten Abendstunden.

Das nächste Jahr startet am 16. Januar
um 16 Uhr mit unserer Jahreshauptver-
sammlung im Sportlertreff. Doch bis dahin
wünschen wir allen eine schöne Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch in das
neue Jahr 2016! 

Bis zum nächsten Jahr in alter Frische,
Euer Spielmannszug!
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